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Weiterhin viel Arbeit für 
die Feuerwehren 

Walsrode, Lk. Heidekreis (Nds). Am Freitagmorgen 
wurden die Feuerwehren Walsrode und Honerdin-
gen gegen 09:30 h ins Musikerviertel gerufen, da 
dort rund 50 qm Getreidefeld und Grünstreifen 
hinter einem Garagenkomplex brannten. Die Flam-
men wurden schnell gelöscht, ohne das größerer 
Schaden entstand. Um 20:15 h kam dann eine 
Alarmierung zu einer Technischen Hilfeleistung. 
In der Oskar-Wolff-Straße war ein größerer Ast auf 
die Fahrbahn gestürzt.

Weitere morsche Äste stellten eine Gefahr für den 
Verkehr dar. Mittels Drehleiter und Motorkettensäge 
wurden die verbliebenen Äste beseitigt. 
Der nächste Ernstfall ließ nicht lange auf sich war-
ten. Um 21:41 h rückten die Ortsfeuerwehren Ben-
zen, Walsrode, Honerdingen, Stellichte, Düshorn und 
Bomlitz zu einem rund 500 qm großen Flächenbrand 
nach Benzen aus, ebenfalls war dort ein Mähdrescher 
teilweise in Brand geraten. Da die Flammen bereits 
auf Teile des direkt angrenzenden Waldes übergegrif-
fen hatten, wurde Großalarm ausgelöst, um ausrei-
chend wasserführende Fahrzeuge vor Ort zu haben. 
Es waren 75 Kräfte im Einsatz. Am Samstagmorgen 
musste die Ortsfeuerwehr Benzen gegen 09:00 h zu 
Nachlöscharbeiten an der nächtlichen Einsatzstelle 
ausrücken, zur Unterstützung rückte noch die Ortsfeu-
erwehr Walsrode an.

Auch der Samstag und Sonntag blieben für die Feuer-
wehren im Heidekreis arbeitsintensiv. Bei sengender 
Hitze mussten bisher elf Einsätze abgearbeitet werden. 
Am Samstag um 06:08 h rückten die Ehrenamtlichen 
zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage in einem Su-
permarkt in Delmsen aus. Gegen 10:30 h wurde die 
Feuerwehr Soltau, der Rettungsdienst und die Polizei 
zu einem schweren Verkehrsunfall auf die A7 gerufen, 
zwischen Soltau und Dorfmark war zwar niemand ein-
geklemmt, es waren aber fünf Personen verletzt wor-
den. Daher wurde MANV 7 ausgelöst, das steht für 
Massenanfall von verletzten oder zu betreuenden Per-
sonen bis sieben Patienten. Am frühen Nachmittag um 
13:21 h erfolgte dann ein Alarm für Munster, dort hatte 
ebenfalls eine Brandmeldeanlage angeschlagen. Nur 
drei Minuten später musste die Ortsfeuerwehr Schne-
verdingen zu einem ortsansässigen Supermarkt zu ei-
ner technischen Hilfeleistung ausrücken. Gegen 14:00 
h dann ein Einsatz in der Samtgemeinde Rethem. 
Dort war es zu einem Flächenbrand in Böhme gekom-
men. Gut eine Stunde später brannte dann in Winter-
moor eine Strohpresse und ein Feld (ca. 2,5 Hektar) 
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in voller Ausdehnung. Eine ortsansässigen Tiefbaufir-
ma mit einem Radlader und Landwirte mit Grubbern 
und Wasserfässern unterstützten die Löscharbeiten. 
Nach gut zwei Stunden konnte „Feuer aus“ gemeldet 
werden. Die Ortsfeuerwehr Bad Fallingbostel muss-
te um 16:20 h einen brennenden Baum ablöschen, 
die Feuerwehren in Rethem an der B 209 in Richtung 
Altenwahlingen einen kleinen Grünstreifen. Auch der 
Sonntag blieb nicht einsatzfrei, gegen 11:00 h wurde 
in Wietzendorf Alarm wegen eines Feuers an einer 
Ballenpresse ausgelöst. Rund zwei Stunden spä-
ter fuhren die Ortsfeuerwehren Altenboitzen, Kirch-
boitzen, Südkampen, Bierde, Bomlitz und Walsrode 
in den Bereich von Altenboitzen, da dort wieder ein 
Mähdrescher in Flammen stand (Fotos). Um 16:00 h 
wurde dann ein brennender Mähdrescher in Dittmern 
gemeldet, hier musste das Erntefahrzeug durch die 
Feuerwehr gekühlt werden.     
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